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Auf ein Wort

Liebe Delmenhorsterinnen, liebe Delmenhorster, 
liebe Fußballfans,
stellt euch vor, es gibt nach 
Jahrzehnten wieder ein richti-
ges, herausragendes Derby ge-
gen den ewigen Rivalen VfB 
Oldenburg und keiner geht hin!
 
So stellte sich mir die Situation 
am vorherigen Sonntag, den 
19.09.2021, um 15.00 Uhr im 
Düsternorter Stadion. Die pure 
Enttäuschung bei allen Verant-
wortlichen. Wir haben alles un-
ternommen, um wenigstens 
2.500 Zuschauer zu begrüßen 
statt 10.000 wie beim letzten 
Derby vor einer gefühlten Ewig-
keit. Gemeinsam mit unserer 
Stadt haben wir nach richtig 
guten Gesprächen die Weichen 
stellen können für ein Event mit 
2.500 Zuschauern.
 
Wir haben befürchtet, dass wir 
viele Fans wieder wegschicken 
müssen. Dabei sind dann nur 
1.700 Fans zum Derby gekom-
men. Ich muss euch sagen, wir 

sind völlig ratlos um diese Situ-
ation. Das sind Zahlen aus der 
Bezirksliga 2014. Was machen 
wir falsch, was müssen wir tun, 
um die Corona-Depression zu 
überwinden? Wir haben ge-
meinsam mit anderen Vereinen 
den Jugendförderverein JFV ge-
gründet, um Nachhaltigkeit zu 
bekommen und nicht nur mo-
mentane Erfolgsgefühle und 
Emotionen auszunutzen. Wir 
haben ein gutes Miteinander 
unter den Vereinsverantwortli-
chen. Jetzt gilt es, das WIR auf 
alle Fußballfans in Delmenhorst 
zu übertragen und über die 
Stadtgrenzen hinaus. Wir brau-
chen auch die Ganderkeseer, 
die Stenumer, die Huder, die 
Harpstedter, die Huchtinger 
und alle anderen im weiteren 
Umkreis.
 
Allein in Delmenhorst haben 
wir 3.000 aktive Fußballer. Wir 
haben noch nicht die finanziel-

len Mittel, wie unsere Liga-Kon-
trahenten VfB Oldenburg, VfB 
Lübeck und die U23-Mann-
schaften der Bundesligavereine. 

Wir brauchen als Gegenge-
wicht 1. Die Fans, 2. Die Fans 
und 3. Die Fans. Deshalb ist es 
gefühlsmäßig so schwer zu er-
tragen, dass auch unsere Super-
fans ausblieben. Der Block H ist 
nur bis zur Hälfte besetzt, glei-
ches gilt bei unseren Blau-Gel-
ben zu verzeichnen. Zwar war 
dort der Block voller, was aber 
vor allem an den vielen Legen-
den lag, die im Rahmen des 
Legendentreffen im Stadion 
waren. Selbst der Fanclub aus 
Hannover-Linden ist nur mit 
drei Personen unterwegs statt 
zu siebt oder acht.
 
Wir haben natürlich auch be-
griffen, dass wir uns hinterfra-
gen müssen. So verzichten wir 
in Zukunft auf die 3 Euro Coro-

na-Zuschlag, obwohl die Kos-
ten geblieben sind. Wir bitten 
alle, die sich für Fußball interes-
sieren, um einen Besuch im 
Stadion und sagt uns bitte, was 
wir falsch machen, damit wir 
mehr als 2.500 Zuschauer be-
grüßen dürfen. Die ganze Liga 
beneidet uns um unsere Fankul-
tur, jetzt müssen nur noch die 
Ränge gefüllt werden.
 
Und zwar mit Anfeuerung und 
lautstarker Unterstützung statt 
Beleidigungen und Schmähun-
gen. Kein Schiedsrichter pfeift 
für uns, wenn er beleidigt wird. 
Gleiches gilt für die Linienrich-
ter. Lasst uns rauschende Fuß-
ballfeste feiern,  auf ein Bier 
auch nach dem Schlusspfiff. 
Unsere engagierten Caterer 
würden sich sehr freuen.

Euer Manni
1. Vorsitzender
SV Atlas Delmenhorst eV

Wichtige Informationen
Aufgrund der zu erwartenden längeren Einlassfenster empfehlen wir 
90 bis 120 Minuten vor dem Anpfiff am Stadion zu erscheinen. Es 
werden zusätzlich Eingänge geöffnet sein. Neben dem Haupteingang 
und dem Zugang für Gästefans auch der Einlass über den Hasporter 
Damm.

Es gilt die 3G-Regel (Geimpft, Genesen, Getestet (Antigenschnelltest)), die 
wir an den Spieltagen genauestens kontrollieren und die Voraussetzung 
sind, um das Stadion zu betreten. Zwischen der Kontrolle und dem Betre-
ten des Stadion-/Hauptplatzgeländes ist eine Mund-/ Nasenbedeckung 
(FFP2/OP) zu tragen. Mit der Einnahme des Sitz- oder Stehplatzes kann die 
Bedeckung abgenommen werden.

Das DRK wird keine mobile Schnellteststation bereitstellen. Bitte denkt 
daran, falls notwendig, einen tagesaktuellen und negativen Test inkl. Aus-
weisdokument mitzuführen.

Es nervt uns wirklich alle, aber nur so können wir die Kapazitäten aus-
schöpfen. Bitte gebt auf euch und andere acht.
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Sascha Algermissen1 Benjamin Ortner29 Leon Frelke30

Yannik Bahls21Gürkan Öney12

Ebrahim Farahnak4Niko Vukancic3Tom Kinitz2

Ibrahim Aktekin16Marcel Langer14Leander Baar6Pascal Gos5

Denis Vukancic27Max Kummer22Igor Antunovic20Aladin Capli19

Christopher Schultz11 Marko Ilic17Fabian Vy-Ngoc13

Jovan Hoffart7 Melvin Zimmermann8 Can Gökdemir9 Martin Wiederhold10
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Aufstellung

Florian Urbainski1 Niklas Göretzlehner12 Rico Sygo14

Philipp Eggersglüß21 Flodyn Baloki30Julian Stöhr 29

Kerem Sari4Philipp Eggert2 Kristian Taag3

Oliver Rauh20

Mattia Trianni9 Luca Liske18

Nick Köster6 Tom Schmidt8

Emiljano Mjeshtri22

Alessio Trianni 33

Efkan Erdogan10 Florian Stütz13

Oliver Schindler23 Cerruti Siya28 Macro Stefandl32

Tobias Steffen7

Marek Janssen11 Dimitrios Ferfelis27



5Stadionzeitung des SV Atlas Delmenhorst

Unter Peters Lupe: SV Atlas – HSC Hannover

Anzeigen

Zum dritten Heimspiel unseres 
SV Atlas in der Regionalliga 
Nord begrüßen wir heute den 
Hannoverschen Sport Club von 
1893 aus dem Stadtteil List un-
serer Landeshauptstadt. Das 
Saisonziel der Hannoveraner 
heißt eindeutig Klassenerhalt. 

Unsere Gäste sind mit einem 
Sieg (1:0 gegen den FC Ober-
neuland), zwei Unentschieden 
(1:1 beim SSV Jeddeloh und 1:1 
beim BSV SW Rehden) und drei 
Niederlagen (1:3 beim VfV Hil-
desheim, und zu Hause 0:2 ge-
gen den VfB Oldenburg und 
0:4 gegen Werder Bremen II ) in 
die Saison gestartet. Sie stehen 
damit auf dem achten Tabellen-
platz, also noch vor Hannover 
96 II und dem SSV Jeddeloh. 
Die vier Tore des HSC erzielten 
Martin Wiederhold, Jovan 
Hoffart, Pascal Gos und Ebra-
him Farahnak. Trainiert werden 

unsere Gäste seit 2017 von dem 
38-jährigen Martin Polomka, 
der vorher bei Stern Misburg 
tätig war. Die bekanntesten 
Spieler sind Torwart Sascha Al-
germissen (24), der 2018 vom 
Stadtrivalen Arminia Hannover 
kam und vorher auch schon für 
die Zweite des FC Schalke 04 
aktiv war und die Stürmer Jovan 
Hoffart (25), der 2020 vom 
MTV Gifhorn kam und Melvin 
Zimmermann (29) der 2020 von 
Eintracht Northeim nach Han-
nover wechselte. Alle drei ha-
ben also schon diverse Male 
gegen den SV Atlas gespielt. 

Der Traditionsverein hatte seine 
größte Zeit in den Zwanzigern 
des letzten Jahrhunderts. 1926 
spielte der HSC sogar in der 
Endrunde um die norddeutsche 
Meisterschaft unter Anderen 
gegen den Hamburger SV. 
Auch in den 50ern, 60ern und 

70ern spielte man hoch. Von 
1969 bis 1974 schnürte die Trai-
nerlegende Volker Finke die 
Fußballschuhe für die Grün-
Weiß-Roten. In der Saison 
1975/76 kam es in der Landes-
liga Niedersachsen, die damals 
die vierte Liga war, zu den ers-
ten beiden Begegnungen zwi-
schen unserem SVA und dem 
HSC. Hier im Stadion behielten 
wir mit 3:0 die Oberhand und in 
Hannover konnten wir mit 2:0 
siegen.

1977 stieg der HSC aus der 
Landesliga ab und dann wurde 
es ruhiger um den Verein. Das 
Hannoveraner Fußballurge-
stein Rainer Behrends führte 
dann den Club 2013 wieder in 
die Landesliga Hannover und 
2016 gar in die Oberliga Nie-
dersachsen. 2017 musste man 
aber wieder absteigen. Doch 
der Betriebsunfall wurde 

schnell repariert. Ein Jahr spä-
ter war man wieder in der 
Oberliga. Dort wurde der HSC 
sensationeller weise Meister 
und stieg in die Regionalliga 
auf. In der Saison gab es dann 
auch die Begegnungen 3 und 4 
zwischen Atlas und dem HSC. 
In Delmenhorst siegten die 
Hannoveraner mit 1:3. Beim 
Rückspiel in der Messestadt 
trennte man sich 0:0. 2020/21 
siegte der HSC glücklich und 
Dank einer überragenden Tor-
wartleistung mit 0:2 hier an 
der Düsternortstraße. In den 
vergangenen beiden Spielzei-
ten in der Regionalliga lief es 
nicht so gut für den HSC. Als 
die Saisons abgebrochen wor-
den stand der HSC 2020 auf 
dem letzten und 2021 auf dem 
vorletzten Tabellenplatz. Ge-
nau wie der SV Atlas profitier-
ten die Hannoveraner also zwei 
mal vom Abbruch der Saison.
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Inside von Stefan Keller

Schatzmeister, Vorstand Finan-
zen, überzeugter Delmenhor- 
ster und ein echter Atlante. 
Heute möchte ich Euch Thomas 
von Rönn näher bringen.

Sowohl in Unternehmen wie 
auch in Vereinen stehen meis-
tens andere Akteure im Vorder-
grund als die Personen, die viel 
in der Organisation oder in den 
Finanzen eingebunden sind 
bzw. hierfür große Verantwor-
tung tragen. Gerade im Leis-
tungssport sind es oftmals an-
dere Funktionsträger, die ent-
sprechend häufiger gesehen 
werden.

Woran liegt das? Klar, es ist wie 
so oft, das Vordergründige wird 
in der Öffentlichkeit stärker 
wahrgenommen. Die sportliche 

Situation, die Tagesaktualität, 
Themen mit großer Strahlkraft 
etc. stellen Mannschaft, Trainer 
oder gewisse Vorstände eher 
ins sogenannte Rampenlicht. 
Ein Stück weit trifft das auch 
hier zu. Nur wir wissen ganz 
genau was wir an Vrönni ha-
ben.

Vrönni ist ein Vorstand, der sich 
als dienstältester Vorstand be-
zeichnen darf. Seit vielen Jahren 
beackert er diverse Themen 
ohne deren Bewältigung gar 
nichts laufen würde. Und auch 
bei ihm erhöhen sich die Aufga-
ben von Jahr zu Jahr. Wie bei 
allen Vorständen ist es ein rei-
nes Ehrenamt, selbstverständ-
lich ohne eine finanzielle Ent-
lohnung. Vrönni investiert nicht 
nur sehr viel Zeit und Engage-

Vrönni – eine Konstante im Vorstand und beim SV Atlas

Stefan Keller und Thomas von Rönn zusammen im Wesersta-
dion. Bild: Delmenews

ment in seinen Herzensclub, 
sondern er unterstützt auch als 
Förderer mit dem „Spielma-
cher“ im SV Atlas Club den SV 
Atlas. 

Eine weitere Leidenschaft ist 
der SV Werder Bremen bei dem 
er seit vielen, vielen Jahren Dau-
erkarteninhaber ist. Am liebs-
ten schaut er den hanseatischen 
Ballartisten mit seiner Tochter 
Melina und seinem Sohn Nicolai 
vor Ort oder vor dem Fernsehen 
zu. Ohnehin sind seine Kinder 
sein ganzer Stolz. Nicolai ist 
ebenfalls dem Fußball eng ver-
bunden, derzeit ist er als Be-
treuer beim Brinkumer SV aktiv. 
Seinen Vater beeindruckt Nicos 
soziale Hilfsbereitschaft enorm 
und in seinem Berufsbild in der 
Pflege macht er seinen Vater 
mit dem Engagement richtig 
stolz. Melina hat auch viele Ta-
lente und im Bereich der Kom-
munikation ist sie ein echter 
Profi bzw. steht in großer Ver-
antwortung dafür bei einer sehr 

bekannten Bank. Vrönnis Schatz 
und zu gerne spricht er auch 
über sie. Merkmal 1 – stolzer 
Daddy & Werder 

Papier… wenn in 300 Jahren 
Ausgrabungen in Düsternort 
stattfinden, werden die Histori-
ker vermuten, dass hier eine 
Papierfabrik gestanden hat. 
Vrönni verdingt sich unter an-

Anzeige

Vorstand Finanzen Thomas 
von Rönn
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Inside

derem als Archivar, Ticket-
jongleur. Zu jedem Spiel ist er 
verantwortlich für den Vorver-
kauf, die Tagestickets, die Ab-
stimmung mit dem Gastverein 
u.v.m. Dafür reißt er diverse Ki-
lometer ab und das Ganze mit 
seinem PKW, welches die Kenn-
zeichenhalterung „SV Atlas“ 
trägt. Merkmal 2 – Mr. Ticke-
ting und Mr. Paper 

Weihnachten 2019 Tatort u.a. 
Delmenhorster Innenstadt - Ho-
hoho. Der Vorstand Marketing 
und Vertrieb hatte in der Weih-
nachtszeit mal wieder eine 
spontane Idee. Kurzerhand 
wurden Weihnachtsmänner ge-
sucht. Vrönni signalisierte als 
erstes und für ihn selbstver-
ständlich den 2. Weihnachts-
mann zu geben. Mit Bonbons 
für die Kinder und Stickern vom 
SV Atlas bewaffnet ging die 

Schlittenfahrt los. Blauer Man-
tel, lange Bärte und mit großen 
Säcken stapften die zwei los. 
Inkoop an der Bremer Straße, 
Lange Straße, Bahnhofstraße, 
Weihnachtsmarkt auf dem Rat-
hausplatz und im Finish bei 
Mazda zur Weihnachtsfeier an 
der Annenheider Straße hießen 
die Stationen eines langen Ta-
ges. Merkmal 3 – Herz am 
rechten Fleck und für Atlas 
immer im Spontanmodus 

Natürlich könnte ich noch über 
Soulmusik, kulinarischer Affini-
tät und dergleichen sprechen, 
aber der Platz ist begrenzt und 
das Papier geduldig. Danke TvR, 
denn das ist auch sein Syno-
nym, mach bitte so weiter und 
vertraue auf meine Vorhersa-
gen im Spiel…

Eure Kanone       

Anzeigen

Einer der beiden Atlas-Weihnachtsmänner ist Vrönni.
 Bild: Klattenhoff



Regionalliga Nord Gruppe Süd 2021/2022

Tabelle

Tabelle
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8. Spieltag
02.10.2021 15:00 Uhr SSV Jeddeloh II – Werder Bremen II   

02.10.2021 16:00 Uhr SV Atlas – HSC Hannover  

03.10.2021 15:00 Uhr Lüneburger SK – Hannover 96 II  

03.10.2021 15:00 Uhr VfB Oldenburg – SW Rehden

03.10.2021 15:00 Uhr VfV Hildesheim – FC Oberneuland

10. Spieltag
01.10.2021 19:00 Uhr Weiche Flensburg – SV Drochtersen/Uelzen 

01.10.2021 19:30 Uhr VfB Lübeck – Phönix Lübeck   

02.10.2021 14:00 Uhr Hamburger SV II – Heider SV   

03.10.2021 14:00 Uhr  Eintracht Norderstedt – TeutoniaOttensen 

03.10.2021 19:00 Uhr Altona 93 – FC St. Pauli II

9. Spieltag
24.09.2021 19:30 Uhr SV Drochtersen/Uelzen – Altona 93   2:1

25.09.2021 13:00 Uhr Phönix Lübeck – Weiche Flensburg   1:7

25.09.2021 14:00 Uhr Heider SV – VfB Lübeck   0:2

26.09.2021 14:00 Uhr Holstein Kiel II – Eintracht Norderstedt     4:4

26.09.2021 14:00 Uhr Teutonia Ottensen – Hamburger SV II   2:1

7. Spieltag
24.09.2021 19:00 Uhr SW Rehden – SV Atlas   1:2

25.09.2021 14:00 Uhr Werder Bremen II – VfV Hildesheim   8:1

25.09.2021 15:00 Uhr FC Oberneuland – Hannover 96 II   1:0

25.09.2021 15:00 Uhr SSV Jeddeloh – HSC Hannover   1:1

26.09.2021 15:00 Uhr Lüneburger SK – VfB Oldenburg   verl.

Platz Mannschaft Spiele Siege Unent. Niederl. Tore Diff. Pkt.
 1.  VfB Oldenburg 5 5 0 0 11:1 10 15

 2.  Werder Bremen II 5 4 0 1 18:4 14 12

 3.  Atlas Delmenhorst 7 2 4 1 10:7 3 10

 4.  FC Oberneuland 7 3 1 3 6:10 -4 10

 5.  VfV Hildesheim 7 3 0 4 11:20 -9 9

 6.  Schwarz-Weiß Rehden 7 2 2 3 13:13 0 8

 7.  Lüneburger SK Hansa 5 1 2 2 7:7 0 5

 8.  HSC Hannover 6 1 2 3 4:11 -7 5

 9.  Hannover 96 II 5 1 1 3 8:7 1 4

10.  SSV Jeddeloh II 6 0 4 2 5:13 -8 4

Platz Mannschaft Spiele Diff. Pkt.
 1.  FC Teutonia 05 8 13 20

 2.  Holstein Kiel II 9 8 19

 3.  Weiche Flensburg 08 7 12 18

 4.  SV Drochtersen/Assel 8 -1 14

 5.  VfB Lübeck 8 10 13

 6.  Eintracht Norderstedt 8 1 9

 7.  1. FC Phoenix Lübeck 8 -10 8

 8.  Hamburger SV II 7 -3 7

 9.  FC St. Pauli II 8 -3 7

 10.  Heider SV 8 -12 6

 11.  Altona 93 9 -15 4

Regionalliga Nord Gruppe Nord 2021/2022
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SV Atlas

Unsere ehrenamtlichen Hände
Stadion-Leitung Sascha Behrmann

Stadion-Kasse Thomas von Rönn

Stadion-Ordner  Nesim Boydag

Sicherheitsbeauftragter  Ralf Schneider, Jens Specht,  
Sascha Behrmann 

Stadionsprecher Thomas Snopienski, Uwe Hense

Vorverkaufstellen  Toyota Autohaus Engelbart,  
Gaststätte Jan Harpstedt und  
Intersport Strudthoff

Abteilungsleiter  Bastian Fuhrken (Leistungsfußball),  
Kerstin Engelbart (Fanbetreuung),  
Bartosch Kobiella (Jugend), Thomas 
Luthardt (Verband, ab 3. Herren)

Schiedsrichter-Obmann Alrich Sprung

Fotos André Klattenhoff

Homepage/Twitter Andreas Otten

Instagram Nina Lüning

Stadionzeitung und Social Media Timo Conrad

Verteilung Stadionhefte Florian Ahlers

Atlas TV  Florian Kröger

Clubmanagerin SV Atlas Club Gabi Steen

SC Atlas Club & more Martina Meyer-Bothling

Poststelle Christa Kühne

Nächstes Auswärtsspiel
SV Werder Bremen II – SV Atlas Delmenhorst /// Samstag, 09.10.2021, 14.00 Uhr

Adresse: Platz 11, Am Weserstadion 8, 28205 Bremen

Ehrenamtliche Helfer richten die Tribünen
Ein Nachmittag voller schweiß-
treibender Arbeit leisteten gut 
ein Dutzend Fans des SV Atlas 
Delmenhorst, um die Tribünen 
vor dem Start der Saison auszu-
richten. Die Firmen Haferkamp 
Gerüstbau GmbH & Co. KG 
und Lingk & Sturzebecher 
GmbH hatten im letzten Jahr in 
der prallen Sonne die neuen 
mobilen Tribünen zusammen-
geschraubt, nun mussten die 
Restarbeiten noch erledigt 
werden.
 
Mit Hubwagen und allerhand 
Muskelkraft wurden die Tribü-
nen hochgepumpt, ausgerich-
tet und nach dem Anbringen 
der Standfüße wieder runter-
gelassen. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten ging es mit je-
der weiteren Tribüne immer 

schneller und am Ende waren 
Sportlicher Leiter Bastian Fuhr-
ken und, der aktuell verletzte, 
Torwart Florian Urbainski mit 

dem Ergebnis zufrieden. Die 
Helfer erfreuten sich danach 
bei einem kühlen Bier in der 
Gaststätte Jan Harpstedt.

Wir sagen vielen Dank an un-
sere Fans, die unserem Verein 
stets zur Hand gehen, wenn 
Hilfe benötigt ist.

Bild: A. Klattenhoff
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  20. August 2021 Freitag 18:30 Uhr 02. Spieltag Hannover 96 II  –  SV Atlas  1:1

 28. August 2021 Samstag 16:00 Uhr 03. Spieltag SV Atlas  –  VfV 06 Hildesheim 4:1

 04. September 2021 Samstag 15:00 Uhr 04. Spieltag SSV Jeddeloh  –  SV Atlas  0:0

 12. September 2021 Sonntag 15:00 Uhr 05. Spieltag Lüneburger SK Hansa  –  SV Atlas  2:2

 15. September 2021 Mittwoch 19:30 Uhr 01. Spieltag FC Oberneuland –  SV Atlas  0:0

 19. September 2021 Sonntag 15:00 Uhr 06. Spieltag SV Atlas  –  VfB Oldenburg 1:2

 24. September 2021 Freitag 19:00 Uhr 07. Spieltag BSV Rehden  –  SV Atlas  1:2

 02. Oktober 2021 Samstag 16:00 Uhr 08. Spieltag SV Atlas  –  HSC Hannover

 09. Oktober 2021 Samstag 14:00 Uhr 09. Spieltag SV Werder Bremen II  –  SV Atlas 

 16. Oktober 2021 Samstag 14:00 Uhr 10. Spieltag SV Atlas  –  FC Oberneuland

 23. Oktober 2021 Samstag 15:00 Uhr 11. Spieltag SV Atlas  –  Hannover 96 II

 31. Oktober 2021 Sonntag 14:00 Uhr 12. Spieltag VfV 06 Hildesheim  –  SV Atlas 

 06. November 2021 Samstag 14:00 Uhr 13. Spieltag SV Atlas  –  SSV Jeddeloh

 13. November 2021 Samstag 14:00 Uhr 14. Spieltag SV Atlas   –  Lüneburger SK Hansa

 21. November 2021 Sonntag 14:00 Uhr 15. Spieltag VfL Oldenburg  –  SV Atlas 

 27. November 2021 Samstag 14:00 Uhr 16. Spieltag SV Atlas  –  BSV Rehden

 05. Dezember 2021 Sonntag 14:00 Uhr 17. Spieltag HSC Hannover  –  SV Atlas 

 11. Dezember 2021 Samstag 14:00 Uhr 18. Spieltag SV Atlas  –  Werder Bremen II

Spielplan SV Atlas Delmenhorst
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Anzeigen





Hintere Reihe von links nach rechts: Efkan Erdogan, Oliver Rauh, Julian Stöhr, Philipp Eggert, Alessio Trianni, Flodyn Baloki, Marco Stefandl, Florian Stütz. 
Mittlere Reihe von links nach rechts: Spielanalyst Benjamin Rabe, Co-Trainer Lars Möhlenbrock, Teammanager Benno Urbainski, Kerem Sari, Luca Liske,  Marek Janssen, Dimitrios Ferfelis, Tom Schmidt, Olivér 
Schindler, Kristian Taag, Betreuer Rene Raffke, Betreuer Patrick Nordhold.
Vordere Reihe: Sportlicher Leiter Bastian Fuhrken, Trainer Key Riebau, Mattia Trianni, Emiljano Mjeshtri, Nick Köster, Florian Urbainski, Rico Sygo, Niklas  Göretzlehner, Cerruti Siya, Tobias Steffen, Philipp Eggersglüß, 
Betreuer Saume Alp, Physiotherapeut Stefano D‘Ambrosio
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Spielerpaten der 1. Herren

1

Florian Urbainski

V. Kunkel
Akustik- und Trockenbau

2

Philipp Eggert 

3

Kristian Taag

4

Kerem Sari

6

Nick Köster

7

Tobias Steffen

8

Tom Schmidt

9

Mattia Trianni

10

Efkan Erdogan

11

Marek Janssen

Tiefuhr

12

Niklas Göretzlehner

13

Florian Stütz

14

Rico Sygo

H-S-T GbRH-S-T GbR
Heizung-Sanitär-TechnikHeizung-Sanitär-Technik

Jörg Matuschek & Peter Bockholt

Hopfenstraße 26 • 27751 Delmenhorst
Tel.: 04221 - 590 3771 • joerg.matuschek@kabelmail.de

18

Luca Liske

20

Oliver Rauh

29

Julian Stöhr

30

Flodyn Balok

32
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Key Riebau, Trainer Malte Müller, Co-Trainer Lars Möhlenbrock, Co-Trainer Bastian Fuhrken, Sportl. Leiter Benjamin Rabe, Scout
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Teammanager
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Betreuer
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Stefano D´Ambrosio
Physio

Philip Heitmann 
Mannschaftsarzt
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SV Atlas Regionalliga Nord Saison 2020/2021

Statistik 1. Herren RL Nord
SP = Spieleinsätze  Anf = in der Anfangsformation  Voll = volle Spielzeit  Ein = eingewechselt  Aus = ausgewechselt  
Zeit = Gesamtspielzeit in Minuten  T = erzielte Tore gesamt  11m = Elfmeter erzielt / geschossen  geh = Elfmeter 
gehalten  ET = Eigentore G = Gelbe Karten GR = Gelb-Rote Karten  R = Rote Karten

Spieler SP Min Anf Voll Ein Aus T 11m geh ET G GR R

1  Rico Sygo 7 630 7 7 - - - - - - 1 - -

2 Marco Stefandl 7 583 7 3 - 4 2 - - - 2 - -

3  Flodyn Baloki 6 540 6 6 - - - - - - 1 - -

4  Mattia Trianni 6 514 6 3 - 3 2 1/1 - - 1 - -

5  Cerruti Siya 7 514 5 3 2 2 - - - - 1 - -

6  Olivér Schindler 7 443 5 4 2 1 - - - - 2 - -

7  Julian Stöhr 7 431 6 2 1 4 - - - - 1 - -

8  Marek Janssen 6 429 5 4 1 1 2 - - - 2 - -

9  Kristian Taag 6 428 4 4 2 - - - - - - 1 -

10  Dimitrios Ferfelis 6 428 6 2 - 3 1 - - - 1 1 -

11  Philipp Eggersglüß 5 402 4 3 1 1 - - - - 1 - -

12  Oliver Rauh 7 382 4 3 3 1 - - - - 1 - -

13  Tobias Steffen 5 300 3 - 2 3 1 - - - - - -

14  Florian Stütz 4 235 3 1 1 2 - - - - 1 - -

15  Philipp Eggert 6 206 1 1 5 - - - - - - - -

16  Kerem Sari 3 138 1 1 2 - 1 - - - 1 - -

17 Nick Köster 3 133 2 1 1 1 - - - - 1 - -

18 Efkan Erdogan 3 123 2 1 1 1 - - - - 1 - -

19 Emiljano Mjeshtri 2 17 - - 2 - - - - - - - -

20 Luca Liske 1 3 - - 1 - - - - - - - -

21 Florian Urbainski - - - - - - - - - - - - -

22 Tom Schmidt - - - - - - - - - - - - -

23 Niklas Göretzlehner - - - - - - - - - - - - -

24 Alessio Trianni - - - - - - - - - - - - -

ENGEL & 
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Heute: Torwart Rico Sygo 
Moin Rico, zehn Punkte aus 
den ersten sieben Spielen ist 
recht ordentlich. Bist du da-
mit zufrieden?
Es geht, klar sind wir aktuell in 
der oberen Tabellenhälfte, aber 
wenn man sich die Spiele im 
einzelnen anschaut, bin ich 
nicht komplett zufrieden. So-
wohl gegen Jeddeloh, als auch 
Lüneburg haben wir jeweils in 
der ersten Halbzeit unglücklich 
agiert, was uns dann am Ende 
Punkte gekostet hat. Aber 
wenn man nach sieben Spielen 
lediglich eine Niederlage hat, 
dann kann man im Großen und 
Ganzen schon relativ zufrieden 
sein.

Sieben Gegentore bei sieben 
Spielen. Ärgert dich der Wert 
oder ist es wichtiger, dass 
vorne mehr Tore fallen als 
hinten?
7 Spiele – 7 Gegentore ist 
denke ich kein schlechter Wert 
in dieser Liga. Klar würde ich 
natürlich lieber jedes Spiel zu 
Null spielen. Es gibt da jeman-
den, der mir vor jedem Spiel 
sagt: „Wenn du keinen rein-
lässt, verliert ihr auch nicht.“ 

Das beschreibt es eigentlich 
ganz gut. Aber: wenn ich mich 
entscheiden muss zwischen ei-
nem 0:0 und einem 2:1 Sieg, 
dann nehme ich die 3 Punkte.  

Die einzige Niederlage gab es 
gegen den VfB Oldenburg. 
Wäre es vermeidbar gewe-
sen?
Vermeidbar weiß ich nicht, 
aber auf jeden Fall haben wir 
uns das Leben durch vermeid-
bare Ballverluste schwer ge-
macht. Mit einem etwas frühe-
ren Anschlusstor wäre es viel-
leicht noch etwas spannender 
geworden. Allerdings würde 
der neutrale Zuschauer auch 
sagen, dass Oldenburg den 
Sack früher hätte zumachen 
müssen. 

In Rehden gab es den ersten 
Auswärtssieg in der Regio-
nalliga für den SV Atlas Del-
menhorst. Ein besonderer 
Sieg für dich?
Es war natürlich schön dort die 
drei Punkte mitzunehmen, ge-
rade da ich den einen oder 
anderen der Jungs noch kenne. 
Am Ende war es aber insbeson-

dere für die Mannschaft ein 
wichtiger Sieg, nachdem wir 
zuvor alle vier Auswärtsspiele 
nur Unentschieden gespielt ha-
ben.    

Der Verein und die Fans wol-
len sich in der Regionalliga 
festbeißen und nicht wieder 
zurück in die Oberliga. Wie 
viel wird der SV Atlas mit dem 
Abstieg zu tun haben?
Wenn wir weiter so arbeiten 
und uns auch weiter so ent-
wicklen wie bisher, dann bin 
ich mir sicher, dass wir mit dem 
Abstieg nichts am Hut haben 
werden. 

Siehst du eine Chance auf ei-
nen Platz in der Aufstiegs-
runde am Ende der Liga-
phase?
Die Antwort schließt mehr 
oder weniger an die Frage zu-
vor an. Ich sehe uns vom  
Potenzial und dem Teamge-
füge her mit sehr guten Chan-
cen, die Aufstiegsrunde zu er-
reichen.

Wieso Delmenhorst, wieso 
Atlas, du hättest bestimmt 
einen Verein in der dritten 
Liga oder in der Regionalliga 
West gefunden?
Ich bin gebürtiger Bremer und 
wollte zurück in die Region. 
Atlas ist ein Traditionsverein, 
was der Vorstand und alle Be-
teiligten hier auf die Beine 
stellen und wie die Fans hinter 
dem Verein stehen, ist enorm 
und macht einfach Woche für 
Woche Bock auf mehr.  

Wenn der Verein dir einen 
Vertrag über fünf Jahre an-
bietet, dann...
…treffe ich mich mit Basti 
gerne mal auf ein Bier zum 
quatschen.

Dein Tipp gegen HSC Hanno-
ver?
2. Heimsieg der Saison, und 
der erste ohne Gegentor - wie 
hoch ist mir egal.

In der Luft kaum zu bezwingen. Bild: A. Klattenhoff

Interview
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Stets ein sicherer Rückhalt für die Mannschaft, auch wenn sich Sygo wie hier in Lüneburg 
geschlagen geben muss. Bild: A. Klattenhoff



Ein Abbruch, ein Sieg und eine Niederlage
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Die Zwote

Anzeige

Die Zwote um Trainer Ralf Eilen-
berger trat am Dienstag, den 
10.09.2021, bei einem der Titel-
favoriten, dem VfL Oldenburg II 
an. Anlass war der 5. Spieltag der 
Bezirksliga Weser-Ems 2 B, doch 
das Wetter machte dem Spiel ei-
nen gewaltigen Strich durch die 
Rechnung. Nach 15 Minuten 
Spielzeit wurde die Partie durch 
ein schweres Gewitter und Platz-
regen abgebrochen. Die Partie 
wird in Oldenburg am 12.10.2021 
um 19.45 Uhr nachgeholt.
 
Am drauffolgenden Samstag 
kam am 6. Spieltag mit Marco 
Büsing, einst langjähriger 
Co-Trainer des SV Atlas und nun 
Cheftrainer bei Blau-Weiß Büm-
merstede, ein bekanntes und 
noch immer sehr gern gesehe-
nes Gesicht im Stadion an der 
Düsternortstraße vorbei. Das 
Spiel hatte mit sieben Toren or-
dentlich etwas zu bieten. Den 
Anfang machten die Hausher-
ren durch einen Treffer in der 
30. Spielminute von Lennart 
Osterloh. Bümmerstede wehrte 
sich, hatte allerdings kurz vor 
dem Pausenpfiff einen weiteren 
Gegentreffer zu beklagen. Mar-
vin Osei knipste in der 45. Mi-
nute zur 2:0-Pausenführung. 
BW Bümmerstede schaffte in 
der 53. Minute zum ersten Mal 
den Anschlusstreffer durch Cal-

vin Asare und verkürzte auf 2:1. 
Die Freude währte nicht lange, 
da Marvin Osei mit seinem 
zweiten Treffer des Tages zum 
3:1 (57.) den alten Abstand wie-
der herstellte. Das Team von 
Marco Büsing verkürzte wieder 
und kam durch Aleksander Su-
kado (61.) auf 3:2 ran. Statt 
dem Ausgleich legte Lennart 
Siebrecht einen sehenswerter 
Treffer zum 4:2 (67.) nach. Nun 
hätte Bümmerstede der Logik 
zufolge wieder verkürzen müs-

sen, aber Marvin Osei machten 
mit seinem dritten Treffer den 
Deckel in der 75. Minute drauf. 
Bümmerstede musste sich ge-
schlagen geben und fuhr ohne 
Punkte gen Heimat.

Am 7. Spieltag (So., 26.09.2021) 
um 15 Uhr duellierten sich un-
sere Zwote auf der sehr schö-
nen Sportanlage des VfL 
Stenum um drei Punkte. Beide 
Teams, nicht so gestartet wie 
gewünscht, ließen lange auf 
sich warten. Weder Tore noch 

Karten verzeichnete das Log-
buch des Spiels. Als man schon 
dachte, das wird heute nichts 
mehr, wurden die ersten beiden 
Gelbe Karten (69., 75.) gezückt 
und das erste Tor erzielt. In der 
75. Minute legte Bastian Mor-
che den Delmenhorster den 
ersten Ball ins Netz. Es stand 
somit 1:0 für den VfL und dieser 
Morche machte noch ein Tor. In 
der 83. Minute schraubte er das 
Ergebnis auf 2:0 hoch. Das war 
auch der Endstand.

Die Zwote liegt aktuell mit 5 
Punkten auf dem 8. Platz knapp 
vor dem Schlusslicht SV Baris 
Delmenhorst mit ebenfalls fünf 
Punkten. Vorne beeindruckt der 
SV TuR Abdin mit 15 Punkten 
aus sechs Spielen und satten 
23:8 Toren.

Nächste Spiele 
Bezirksliga Weser-Ems 2B
Fr., 01.10.21, 20 Uhr
TuS Heidkrug – SV Atlas II
Sa., 09.10.21, 13 Uhr
SV Atlas II – TuR Abdin
Di., 12.10.21, 19.45 Uhr
VfL Oldenburg II – SV Atlas II
Sa., 16.10.21, 13 Uhr
SV Atlas II – SV Baris
So., 24.10.21, 14 Uhr
GVO Oldenburg – SV Atlas II
Sa., 30.10.21 13 Uhr
SV Atlas II – FC Hude

Tabelle 
Bezirksliga Weser-Ems 2B
Pl Mannsch.  Sp Pkt
1.  TuR Abdin  6  15
2.  VfL Stenum  6  10
3.  VfL Oldenburg II  5  10
4.  GVO Oldenburg  6  10
5.  FC Hude  7  9
6. BW Bümmerstede  6 6
7.  TuS Heidkrug  7  6
8.  SV Atlas II  5  5
9.  SV Baris D’horst  6  5

Torjäger 2021/2022 
Bezirksliga Weser-Ems 2 B
1  Marco Prießner  8
 SV TuR Abdin
2 Devin Isik  5
 SV Baris Delmenhorst
 Ingmar Peters  5
 FC Hude 
4 Allah Aid Hamid  4
 SV TuR Abdin
 Calvin Asare  4
 BW Bümmerstede
 Marvin Odei 4
 SV Atlas Delmenhorst II

Marvin Osei bei einem seiner drei Treffer gegen BW Büm-
merstede Bild: A. Klattenhoff
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Blau-Gelbe Historie von Peter Kupka

1982/83, Teil 5, Oberliga Nord   
Am 14.Spieltag hatte der Tabel-
lenletzte SV Atlas Heimrecht 
gegen Union Salzgitter, früher 
eine Größe im niedersächsi-
schen Fußball, heute Tabellen-
zweiter in der Bezirksliga Braun-
schweig Staffel 3. 517 treue 
Fans waren im Stadion um den 
SVA zu unterstützen, der vor 
dem Spieltag bereits fünf 
Punkte Rückstand zum retten-
den Ufer hatte.

Atlas hatte noch mal einen 
Strohhalm ergriffen und sich 
mit dem ehemaligen jugoslawi-
schen Profi Aristotel Bosnjak 
verstärkt und der zeigte gegen 
Union schon gute Ansätze. At-
las trat insgesamt viel stärker als 
zuletzt auf, aber wenn man 
unten steht fehlt einfach das 
Glück und so musste sich der 
SV Atlas, obwohl er die bessere 
Mannschaft war, mit einem 2:2 
zufrieden geben. Für Blau-Gelb 
trafen Pfautsch und Zander und 
für die Gäste zweimal Andreas 
Pospich, der später noch bei 
Eintracht Braunschweig und 
Stahl Eisenhüttenstadt als Profi 
sein Geld verdiente. Pfautsch 
vergab in der 84. Minute einen 
Elfmeter und Tuma Uyar traf in 
der Nachspielzeit den Pfosten. 
Eine Woche später rollte nach 
langer Zeit sogar mal wieder ein 
Atlas-Fanbus, der vom Verein 
bezuschusst wurde. Und die 
Atlas-Fans machten im alten 

Wilhelmshavener Sta-
dion an der Frie-
denstraße gewaltig 
Stimmung und feier-
ten nach Schlusspfiff 
den neuen Liebling 
Bosnjak, der beim 2:2 
beim TSR Olympia Wil-
helmshaven kurz vor 
Schluss den Ausgleich 
erzielt hatte. Auch das 
1:1 durch Pfautsch 
hatte er vorbereitet. 
Mit Gläser und Specht 
hatten zwei  zweitli-
gaerfahrene Spieler 
den TSR zweimal in 
Front geschossen. 

Eine Woche später 
fuhr Atlas als klarer 
Außenseiter zum Ta-
bellenzweiten Arminia 
Hannover. Vor 1300 
Zuschauern verkaufte 
sich der SVA besser als 
das Ergebnis von 4:1 
für die Gastgeber aus-
sagt. 2 x Gue, Martin 
Giesel und Rohloff tra-
fen für die Truppe von 
Ex-Bayern-Spieler 
Charly Mrosko, der lei-
der 2019 verstorben ist. Für At-
las traf Tuma Uyar.

Auf dem Foto heute sehen wir 
den 34-jährigen Routinier Her-
bert Meyer, der 1980 mal eben 
von Borussia Dortmund zum 

SV Atlas wechselte. Herbert 
bestritt von 1968 von 1980 
insgesamt 201 Bundesligas-
piele für Werder Bremen, Ki-
ckers Offenbach, Hannover 96 
und dem BVB. Dabei erzielte 
der Defensivspezialist drei 

Tore. Zum Ende seiner Karriere 
kickte der dann noch fünf 
Jahre beim SV Atlas in der 
Ober- und Verbandsliga. In 145 
Punktspielen erzielte er 14 
Tore. Die meisten davon vom 
Elfmeterpunkt. 

Unsere Fanartikel erhalten Sie 
wie gewohnt 

bei Intersport Strudthoff 
in der Langen Straße.





DIE NÄCHSTE AUSGABE DER 
STADIONZEITUNG 

ERSCHEINT AM 16. OKTOBER 2021  
ZUM

HEIMSPIEL GEGEN

FC OBERNEULAND
16.10.2021 / 14:00 UHR


